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obend fing' ich heut', Voll Lust und voller Freud'.
Rebt stets vergnügt und sorgenfrei. Behaltet
mich im Sinn dabei. Hi ha hullala 2c.

Das Dritte.
Mädchen , meine Freude, Du meines Herzens

Wunsch, Auf, daß ich Fürsten neide, Komm doch
an meine Seite, Es bleibt nur unter uns.

Gebaut ganz zu entzücken, Nach meines Mas
lers Wunsch , laß mich mit Entzücken An deis
nen Busen drücken, Es bleibt nur unter uns.

Willst du die Flammen mehren, Nicht stillen
meinen Wunsch, Ein Küßchen, doch in Ehren, Kannst
du mir wohl gewähren, Es bleibt nur unter uns.

Willst du so ängstlich säumen , Nie ist es auch
dein Wunsch , Hier unter Pappelbäumen , Den schöne
ften Wunsch zu träumen, Es bleibt ja unter uns.

Sie tam , mich zu beglücken, Erfüllte meinen
Wunsch, ich las in ihren Blicken, Ganz deutlich
auszudrücken , O! blieb es unter uns.

Sanft bebten unsre Glieder, Wir hatten einen
Wunsch , Ins Gras zog ich sie nieder , Doch ich ers
zåhl's nie wieder, Es bleibt nur unter uns.
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